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100 Tage als Sektionspräsident 
 
Liebe Sektionsmitglieder 
Liebe LeserInnen 
 
Es gibt bekanntlich Personen, die nach 100 Tagen in einem Amt ihr Schweigen brechen und eine 
erste Bilanz ihres Wirkens bekannt geben. Ich masse mir in keinem Fall an, das vorliegende 
Infobulletin als Plattform für eine „Bilanz“ oder „Erfolgsrechnung“ zu benutzen, sondern möchte 
versuchen, Euch einen kleinen Überblick über das Geschehen und die Aktualitäten rund um unsere 
Sektion nach bald 150 Tagen zu vermitteln. Ein spezieller Dank gebührt Reto Plaz für die Redaktion 
unseres Bulletins sowie allen mitwirkenden Autoren. 
 
Meine Ausführungen beziehen sich auf die verschiedensten Tätigkeiten der vergangenen Monate: 
 
• Generalversammlung und Vorstandssitzungen 
• Sektionsanlässen, JO Touren und Besuchen bei anderen Sektionen 
• Sitzungen im Zusammenhang mit der Revision des Rettungswesens 
• Arbeitsgruppensitzungen Personelles in der Sektion und Kletterhalle 
• Sitzungen der Bündner Sektionspräsidenten 
 
 
Abgeordnetenversammlung AV 
 
Am 11. Juni fand die AV des SAC in Spiez statt. Unsere Sektion hatte mit ihren zwischenzeitlichen 
905 !!!!! Sektionsmitgliedern 2 Stimmen zur Verfügung. Michi Balzer und ich als Sektionspräsident 
haben unsere Sektion vertreten. Die Wahlvorschläge für den Zentralpräsidenten und die ZV Mitglieder 
wurden von den Bündner Sektionen und unseren Abgeordneten unterstützt (Zentralpräsident: Frank 
Urs Müller, Sektion Weissenstein, ZV Mitglieder: Alpinismus Brigitte Holderegger-Müller, Sektion 
Zofingen, und Gabi Huber, Sektion Gotthard, als zusätzliches ZV Mitglied für die Betreuung 
spezifischer Themen und Projekte).  
 
Die Reorganisation des Rettungswesens wurde durch eine sektionsübergreifende Spurgruppe in der 
Vorbereitung begleitet. Ich durfte als Vertreter der Bündner Sektionen die Interessen der Basis 
vertreten und einbringen. Aus Sicht der Bündner Sektionen und Vertretern aus dem Rettungswesen 
werden wir seitens Sektion nun entsprechend berücksichtigt und die aktuelle finanzielle Schieflage der 
Alpinen Rettung durch das grosse Engagement der REGA und des SAC als Träger der neuen Stiftung 
weitgehend aufgefangen. Die Stiftung wurde von der AV ohne Gegenstimme gutgeheissen. 
 
In allen weiteren Traktanden folgten wir den Anträgen des Zentralvorstandes und der 
Meinungsbildung mit den anderen Bündner Präsidenten. Details zu den einzelnen Geschäften findet 
Ihr in den ALPEN. 
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Personelles 
 
Unser toller, personell sehr ausgewogen zusammengesetzter Vorstand wackelt im Moment etwas. Wir 
sind gezwungen uns Gedanken über die Besetzung von einzelnen Schlüsselfunktionen zu machen. 
Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Ueli Hew, Michael Balzer, Forti Niederer und mir beschäftigt sich 
auch mit einer möglichen Umverteilung von Aufgaben innerhalb des Vorstandes.  
 
Unsere Zielsetzung ist es die folgenden voraussehbaren Vakanzen im Vorstand und in den Ressorts 
auf die GV 2006 zu besetzen: 
 
• Tourenchef 
• JO Chef 
• Ressortleiter Kletterwand 
• Ressortleiter Umwelt 
• Ressortleiter Rettungschef Stellvertreter 
 
Wir werden seitens Arbeitsgruppe in dieser Frage sicher aktiv auf Euch zukommen, sind aber auch 
froh um Eure Rückmeldungen oder Interesse an der Übernahme einer Funktion in unserem Team. Wir 
möchten Euch auf die GV 2006 eine ausgewogene und praktische Lösung vorlegen. 
 
 
Kletterwand 
 
Unsere Kletterwand „Hebdiguat“ hat uns im Vorstand und insbesondere mich als Präsident dieses 
Jahr bisher ziemlich beschäftigt. Mehr Details dazu entnehmt Ihr der beigelegten Einladung für die 
ausserordentliche GV vom 26. August 2005. 
 
Neben der Durchführung dieser ausserordentlichen GV ist uns nun auch offiziell die Realisierung der 
Kletterwand in Davos, ebenfalls in der Tennishalle, erklärt worden. Vorstand und alle 
Verantwortungsträger unserer Kletterwand vertreten den Standpunkt, dass dies möglicherweise zu 
einem Rückgang der Frequenzen führen wird, es aber gerade deshalb für uns von zentraler 
Bedeutung ist, die sek-tionseigene „Hebdiguat“ auf dem neusten Stand zu halten und auch aktiv zu 
benutzen. Unsere heutige stolze Mitgliederzahl von 905 Mitgliedern ist ein messbares Resultat 
unserer bisherigen Anstrengungen die es nun fortzuführen gilt. 
 
Mit dem Kletterwettkampf organisiert durch Ueli Hew und der JO vom 20. November 2005 wollen wir 
diesem Aspekt Rechnung tragen. Reserviert Euch deshalb dieses Datum bereits heute. 
 
 
Schlussbemerkungen nach 150 Tagen Amtszeit 
 
Der SAC Prättigau lebt und dies in allen Bereichen – ich durfte dies in den letzten Wochen und 
Monaten hautnah miterleben. Leider nicht immer am Berg sondern auch vielfach in Sitzungslokalen. 
Trotzdem macht mir auch dies zeitweise grossen Spass und freue mich auf die weitere Entwicklung 
unseres Clubs. 
 
Ich wünsche Euch allen einen schönen und erfolgreichen Bergsommer und ich freue mich, Euch im 
Herbst in einem weiteren Infobulletin wieder neue Informationen zukommen zu lassen. 
 
 
Euer Präsident: 

 
Andreas Bardill 
 
 
 
 



Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung 
vom 26. August 2005 

(gem. Artikel 18 und 25 der Sektionsstatuten der SAC-Sektion Prättigau 
 

Ort und Datum: 26. August 2005 Sportzentrum Küblis 
(20.00 h – 22.00) 

1. Traktandenliste 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Kompetenzerteilung Vorstand für die Realisierung der Kletterwanderweiterung 
3. Genehmigung Nachtrag zur Zusammenarbeitsvereinbarung vom Mai 2004 
4. Varia und Umfrage 

 
 
2. Information und Botschaft 
 

Liebe ClubkameradInnen 
 
Der Vorstand der SAC Sektion Prättigau hat aufgrund verschiedener Faktoren rund um die 
Kletterhalle Hebdiguat in Küblis an seiner Vorstandssitzung vom 06.07.2005 in Küblis entschieden, 
zu einer ausserordentliche Generalversammlung gemäss Artikel 18 bzw. 25 unserer 
Sektionsstatuten einzuladen, um das weitere Vorgehen mit Euch festzulegen. Die Begründung für 
dieses Vorgehen ist die Folgende: 
 
• Absichtserklärungen der GV 2004 zur Erweiterung der Kletterwand Hebdiguat 
• Ausstehende Zahlungen des Sportzentrums 
• Freigabe des Tennisplatz Nr. 4 für eine Erweiterung 
• Zahlungsversprechen bei Erweiterung der Kletterwand durch das Sportzentrum und 

den Verwaltungsrat 
• Projekt Kletterhalle Davos 
• Finanzielle Rahmenbedingungen 
• Nachtrag zum Zusammenarbeitsvertrag vom Mai 2004 über die Buchführung und 

Steuerpflicht 
 

Der Vorstand ist einstimmig der Meinung, dass die Schaffung von zeitlichen und finanziellen 
Voraussetzungen für eine Erweiterung der Kletterwand gemäss Entscheid der GV 04 seitens des 
SAC sichergestellt werden muss. 
 
Die Sektion kann durch dieses Vorgehen nichts verlieren, gewinnt aber an Handlungsspielraum, 
die Attraktivität der Wand für das Publikum und die Sektionsmitglieder zu erhalten und zu fördern 
sowie die finanziellen Abläufe zu optimieren. Ein Hinausschieben oder der Einsatz von 
Rechtsmittel wäre zum jetzigen Zeitpunkt für alle Beteiligten unbefriedigend und würde dem 
Fortbestand unserer Kletterwand nur schaden. 
 

 
Finanzielle Rahmenbedingungen 

 
Durch die Realisierung einer Erweiterung bei Eingang der noch ausstehenden Zahlungen des 
Sportzentrums, verfügt der SAC über zweckgebundene Mittel von rund CHF 33'000.--. Ohne Er- 
 
 



weiterungsabsicht werden die Gelder durch das Sportzentrum weiterhin blockiert und der SAC 
wäre gezwungen ein anderes Vorgehen zu wählen. 
 
Aufgrund mündlicher Vorabklärungen könnten zum jetzigen Zeitpunkt über das Sportamt 
Graubünden und die Pro Prättigau noch zusätzlich ca. CHF 12'000.-- an Subventionen ausgelöst 
werden. 
 
Um einen qualitativ und quantitativ ansprechenden Ausbau an die Hand zu nehmen, wären 
aufgrund der eingeholten Projekte und Offerten noch ca. CHF 15'000.-- erforderlich, um über 
genügend Handlungsspielraum für eine Erweiterung von max. CHF 60'000.00.-- zu verfügen. 
 
Aufgrund der Liquidität der verschiedenen Fonds, ist eine SAC-interne Vorfinanzierung in Form 
eines zinslosen Darlehens aus Sicht des Vorstandes möglich. Wenn allenfalls durch dieses 
Vorgehen sogar noch Steuern eingespart werden können, ist dieses Geld sinnvoll investiert, vor 
allem auch deshalb, weil die zeitliche Begrenzung der Vorfinanzierung auf wenige Jahre befristet 
werden kann. 

 
 
Erweiterungsprojekte und Realisierung 

 
Seitens Vorstand wurde eine Arbeitsgruppe für die Planung und Projektierung eingesetzt. 
 
Die Projektaufsicht soll bei Genehmigung durch die Generalversammlung durch eine Vertretung 
aus dem Vorstand sichergestellt werden. 
 
 

3. Anträge 
 
Aufgrund der geschilderten Ausgangslage, beantragt Euch der Vorstand die folgenden Anträge zur 
Annahme: 
 

Traktandum 2 
 
Dem Vorstand des SAC Sektion Prättigau sei die Kompetenz zu erteilen, bei Eingang der 
ausstehenden Beiträge des Sportzentrums, eine Erweiterung der Kletterwand Hebdiguat mit 
maximalen Investitionen von CHF 60'000.-- zu realisieren. 
 

Traktandum 3 
 
Dem Vorstand des SAC Sektion Prättigau sei die Kompetenz zu erteilen, die 
Zusammenarbeitsvereinbarung vom Mai 2004 dahingehend anzupassen, dass die Buchführung 
durch den SAC  
übernommen wird und das Sportzentrum sämtliche Einnahmen aus der Kletterwand monatlich zu 
überweisen hat. Der Mehrwertsteuerbefreiung ist dabei besondere Beachtung zu schenken. Eine 
Inkraftsetzung auf das Geschäftsjahr 2005/06 ist anzustreben. 

 
 
 
     Pragg, 7. Juli 2005   
 Für den Vorstand 
 Präsident SAC Sektion Prättigau 

A. Bardill 
 
 
 
 
 
 



 
   Änderungen und Ergänzungen zum Tourenprogramm:                                      

 

 
„Plattenhorn“-Tour vom 30./31. Juli (Dirk Schneider):  
 Diese  wird auf den 23./24. Juli 2005 vorverlegt!! 
 
„Sonnenaufgangtour Schwarzhorn“ vom 17. September 2005 (Dirk Schneider): 
 Diese Tour wird auf den 21. August 2005 vorverlegt!! 
 
„Ökostrompfad Palü“ vom 1. Oktober 2005 (Dirk Schneider): 
 Unser Sektionsmitglied und RE-Mitarbeiter Heinrich Peng wird uns fach- 
 männisch hinter die Geheimnisse und Abenteuer der ökologischen Strom- 
 Produktion führen. 
 - Wanderung zur Alp Grüm mit Besichtigung der Infotafeln (ca. 2 Stunden) 
 - Rundgang in der Staumauer am Lago Bianco 
 - Kraftwerksführung im einzigartigen Kraftwerk Palü 
 - Fahrt mit der Puschlaver Geisterbahn (unterirdische Werksbahn zwischen 
   den Kraftwerken Palü und Cavaglia) 
                                                                    
 
 

   Adressänderungen im Vorstand:                                
 

  
Präsident:  Andreas Bardill  (Präsident seit GV vom 15.1.2005) 
   Landstrasse 263 
   7231 Pragg-Jenaz 
   079 208 81 67 
   a.bardill@bluewin.ch 
 
Mitgliederwesen: Conny Nogler   (Neuer Wohnort seit 30.6.2005) 
   Innerer Hof 3 
   7250 Klosters    
   079 748 55 54 
   connynogler@bluewin.ch 
                                                                           
 
 
 
 
Folgende Firmen unterstützen die sektionseigenen Publikationen. 
Über www.sac-praettigau.ch lassen sich direkte Verbindungen herstellen! 
     
Berghaus Sulzfluh, 7246 St. Antönien-Partnun 
Caprez Sport, 7240 Küblis 
Graubündner Kantonalbank 
New Albeina Sport, 7252 Klosters Dorf 
Schuh- und Sporthaus Joos, 7220 Schiers 
Silvrettahütte, 7250 Klosters 
 
 
 
Redaktion:  Reto Plaz, Rufenastrasse 18, 7250 Klosters 
   081 422 39 28, plazreto@bluewin.ch 



 
   Und wer kennt dieses gemütliche Stubji noch nicht? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Frage: es gehört zur sektionseigenen Schäflerhütte im Innersäss Kübliser Alp. Wer wollte nicht 
schon lange einmal ein Wochenende oder eine Ferienwoche dort verbringen? 
 
Reservationen sind willkommen: Reto und Domenica Plaz 
     Rufenastrasse 18 
     7250 Klosters 
     081 422 39 28 
     plazreto@bluewin.ch oder schaeflerhütte@sac-praettigau.ch 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
 
 
 
 
 
Fergen, woher stammt dieser Name? 
Im Buch „ Wie der Berg zu seinem Namen kam“ von A. Schorta steht folgendes: 
 
Fergen, -horn (Klosters). Deutung aus einem Personennamen Ferg (so in Tarasp 1771) ist 
problematisch, ebenso aus einem hypothetischen altromanischen vergimen „Abhang“ zu lat. vergere  
„sich neigen, abfallen“. 
 
 
Auch wenn die Herkunft des Namen eher unklar ist, etwas ist klar: Ein Besuch in der Hütte, 
vielleicht sogar mit Übernachtung lohnt sich auf jeden Fall!!! 
 
Für Familien: Aufstieg über Saljan, Übernachtung in der Hütte, Abstieg über  
 Obergarfiun, evtl.noch Überquerung der Hängebrücke bei Novai einbauen 

 
Für Kletter: Fergenkegel, lohnenswerte Kletterei, ab IV. Schwierigkeitsgrad 
 
Für Wanderer: Rundtour Fergenhütte – Fergenfurgga – Inner Säss – Schlappin – Klosters Dorf 
 
Für Hüttenfans: Fergenhütte  Tübingerhütte, Fergenhütte  Saarbrücknerhütte 
 Fergenhütte Seetalhütte Silvrettahütte 
 



Für Geniesser: Merkt Euch folgendes Datum: Sonntag 31.07.05 
 An diesem Tag ist die Fergenhütte bewartet, d.h. auf der „Sonnenterasse“ 

wird Euch je nach Wunsch ein feines z’Mittag, Kaffee/Tee und Kuchen oder 
Getränke serviert. 

 
P.S. Übernachtungen auf Fergen kann man auch verschenken! Gutscheine bei den Hüttenwarten 
erhältlich 
         
Infos unter www.sac-praettigau.ch oder bei Seraina + Norbert Gruber Tel. 081 422 54 88 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                            
      
 
 


